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Woher bezieht München Arbeitskräfte? 
(Ergebnisse der "Einpendler"-Statistik nach der Volkszählung 1950) 

Zu den in München wohnhaften Hunderttausenden von Erwerbstätigen treten 43727 hinzu, 
die in der näheren oder. weiteren .Umgebung zu Hause sind und täglich .zur Arbeit nach 
1~lünchen fahren. Die Zahl dieser Einpendler ist nach den Ermittlungen der letzten Volks­
zählung (September 1950) beinahe doppelt so groß wie 1946. Männer und Frauen, Ein­
heimische und Heimatvertriebene, fast. alle Berufssparten sind an dem Einpendlerstrom 
beteiligt, der oft weit weg von München entspringt. Nur 29% der Einpendler haben ihren 
Wohnsitz im Landkreis München. Von den aus größeren Entfernungen kommenden würden 
viele gerne in München wohnen, die Mehrzahl dürften jedoch auch heute freiwillige Pendler 
sein, die ihren Lebensmittelpunkt auf dem Lande sehen. Ausführlicher Bericht folgt .. 
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